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Eins unserer vielen Angebote finden Sie

auch auf unserer Homepage.

Sie haben noch nicht das 
passende Auto gefunden?

Wir beraten Sie gerne und suchen für Sie.
Einfach unter der angegebenen Telefon-Nummer oder 
E-Mail-Adresse einen Beratungstermin vereinbaren, 

oder Sie schauen einfach gleich bei uns vorbei.
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anzulegen: hier kann man 
selbst kreativ werden und an 
einem Workshop zum Korb-
flechten teilnehmen oder 
eine eigene Kette zusam-
menstellen. Dazu kommen 
noch besondere Stände wie 
eine Öl-Malerin, ein Stand 
mit Zeitungen aus alten 
Tagen, handgemachte Sei-
fen, eine Antiquitätenbera-
tung und sogar ein Stand 
mit mittelalterlichen Klei-
dungen. 
Wie immer denkt der Wer-
bering auch an die Kinder: 
“Für unsere kleinen Gäste 
gibt es auf dem Buttermarkt 
eine Hüpfburg zum Toben”, 

so Werberingvorsitzender 
Armin Horst. 
 

Schlemmen und 
Shoppen  

Während auf dem Butter-
markt das alte Handwerk 
präsentiert wird, kann man 
in aller Ruhe bei einem 
guten Glas Wein von der 
Mosel und leckeren Köst-
lichkeiten das herbstliche 
Ambiente des Buttermark-
tes genießen. Dafür stehen 
neben Stehtischen zahlrei-
che Sitzmöglichkeiten be-
reit. Zu essen gibt´s zum 
Beispiel Reibekuchen, Fri-
sches vom Holzkohlegrill, 

Kempen. Stimmungsvolle 
Bilder warten am 5. und 
6. Oktober auf die Besu-
cher der Altstadt, wenn 
der Werbering Kempen - 
wie es hier schon seit vie-
len Jahren Tradition ist - 
zum Handwerkermarkt 
einlädt. Für zwei Tage  
gehört der Buttermarkt 
einer bunten Schar von 
Handwerkern, die in die-
ser malerischen Kulisse 
einen Marktplatz wie aus 
früheren Jahrhunderten 
bildet. Unter den großen 
Platanen auf dem Butter-
markt bauen die  Hand-
werker ihre Stände auf. 
Hier kann man ihnen bei 
der Arbeit zuschauen und 
sich ein Bild machen von 
den kunstvollen  Hand-
griffen, die seit Jahrhun-
derten von Generation zu 
Generation weitergege-
ben werden. 
 
Angekündigt haben sich 
echte Meister der alten 
Schule wie zum Beispiel ein 
Holzdrechsler, Butterma-
cher, Seiler, Bienenkorb-
flechter, Kupferschmied, 
Kerzenzieher und sogar eine 
Seidenmalerin, die alle ihr 
Handwerk vor Ort vorstellen 
werden. Auch der in Kem-
pen wohlbekannte Schmied 
ist wieder dabei; ihn wird 
man schon von weitem auf 
seinen großen Amboss 
schlagen hören. 
Zu bestaunen sind auch ein 
Münzpräger, eine mittelal-
terliche Buchdruckpresse 
und eine Gold- und Silber-
schmiede. Einige von ihnen 
laden sogar ein, selbst Hand 

Handwerkermarkt des Werberings Kempen am 5./6. Oktober 

Drechsler, Seiler und andere 
echte Meister der alten Schule 

Langos und andere kulinari-
sche Besonderheiten. 
Selbstverständlich werden 
die Kempener Einzelhändler 
mit zahlreichen Ständen vor 
ihren Geschäften vertreten 
sein und besondere Ange-
bote bereithalten. Und auch 
am Sonntag sind die Ge-
schäfte des Werbering Kem-
pen geöffnet.                  � 

Öffnungszeiten 

Sonntag ist 
verkaufsoffen 

Samstag, 5. Oktober, von 11  
bis 20 Uhr 
Sonntag, 6. Oktober, von 11 
bis 19 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag 
von 13 bis 18 Uhr           � 

Die Landjugend Kempen lädt zu einer Neuauflage der Kem-
pener Knollenfete am 2. Oktober ab 19.30 Uhr im Festzelt an 
der Reithalle Kempen, Schmeddersweg 8 ein. Vorverkaufskar-
ten bekommt man u.a. bei Schreibwaren Beckers.

Altes Handwerk erleben und auch selbst ausprobieren - 
beim Handwerkermarkt in Kempen ist alles möglich. 
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gelungen im Ladenöff-
nungsgesetz einsetzen, und 
die Kommunen sollten ihre 
lokale Wirtschaft bei der Be-
antragung unterstützen“, 
appelliert Steinmetz. 
Ein weiteres zentrales Er-
gebnis ist der Wunsch nach 
mehr Planungssicherheit. 
Die Anzahl der Sonntagsöff-
nungen ist weniger ent-
scheidend als klar definierte 
und verlässliche Termine, die 
eine bessere Vorbereitung 
und Durchführung ermögli-
chen. Planungssicherheit 
minimiert Kosten für Mar-
keting und Personaleinsatz, 
während kurzfristige Klagen 
das Gegenteil bewirken und 
oft dazu führen, dass Sonn-
tagsöffnungen gar nicht 
erst beantragt werden.  
Steinmetz wirbt bei allen 
beteiligten Akteuren – Poli-
tik und Verwaltung auf Lan-
des- und kommunaler 
Ebene sowie Gewerkschaf-
ten und Kirchen – dafür, 
Klagen gegen Sonntagsöff-
nungen sorgfältig abzuwä-
gen: „Sie torpedieren das 
Engagement vieler Men-
schen, die sich dafür einset-
zen, dass unsere Innenstädte 
lebendig und lebenswert 
bleiben.“                         � 

IHK-Umfrage unter 250 Werbegemeinschaften:  

Sonntagsöffnungen  
bleiben wichtig

Niederrhein. Der Einzel-
handel, die Gastronomie, 
Dienstleister und andere 
Akteure der Innenstädte 
und Stadtteilzentren sind 
auf Sonntagsöffnungen 
für den Einzelhandel an-
gewiesen – das ist eines 
der wesentlichen Ergeb-
nisse einer Umfrage von 
IHK NRW, der Arbeitsge-
meinschaft der Industrie- 
und Handelskammern in 
Nordrhein-Westfalen.   
Mehr als 250 Interessen- 
und Werbegemeinschaften 
in NRW nahmen an der 
Umfrage teil.. „Diese lokalen 
Akteure setzen sich in ihren 
Städten und Quartieren für 
die Lebensqualität und 
Wirtschaft vor Ort ein und 
organisieren häufig Feste 
und Veranstaltungen, die 
mit Sonntagsöffnungen 
verbunden sind“, erklärt Jür-
gen Steinmetz, Hauptge-
schäftsführer der IHK 
Mittlerer Niederrhein. „Lei-
der wird dieses Engagement 
vor Ort regelmäßig durch 
Klagen gegen Sonntagsöff-
nungen ausgebremst.“ 
Die Umfrage zeigt eindeu-
tig: Sonntagsöffnungen 
sind weiterhin wichtig und 

gewünscht. Für den Einzel-
handel stehen laut Umfrage 
nicht nur die Mehrumsätze 
im Vordergrund, sondern die 
Möglichkeit, die Einkaufsbe-
reiche zu präsentieren, das 
Image zu stärken und lang-
fristig neue Kunden zu ge-
winnen. 50 Prozent der 
Befragten in der Region 
Mittlerer Niederrhein gaben 
an, an verkaufsoffenen 
Sonntagen im Vergleich zu 
Werktagen einen über-
durchschnittlichen Umsatz 
zu erzielen. Mehr als die 
Hälfte der Befragten 
stimmte für eine grundsätz-
liche Öffnung des Einzel-
handels an Sonntagen. 
 
Nur in Verbindung 

mit Events 
Eine der größten Herausfor-
derungen für die Innen-
stadtakteure bei der An- 
tragsstellung für Sonntags-
öffnungen ist die Vorgabe 
der sogenannten Kopp-
lungsnotwendigkeit. Damit 
ist gemeint, dass Sonntags-
öffnungen nur in Verbin-
dung mit Events wie 
Stadtfesten genehmigt wer-
den. „Das Land sollte sich 
weiter für pragmatische Re-

50 Ehrenamtler besuchten Dr. Plum in Berlin 

Diskussion über „Hürden, die 
 die Arbeit erschweren“ 

Niederrhein. Eine Gruppe von rund 50 Ehrenamtlern aus „Blaulichtorganisationen“ 
aus dem Kreis Viersen besuchte jüngst den Bundestagsabgeordneten Martin Plum in 
Berlin. Die Ehrenamtler sind unter anderem für das Deutsche Rote Kreuz, das Tech-
nische Hilfswerk, die Malteser sowie den Kreisfeuerwehrverband tätig. „Besonders 
der Austausch mit den Ehrenamtlern bei einer gemeinsamen Diskussion im Paul-
Löbe-Haus war für mich sehr informativ. Er hat mir noch einmal gezeigt, wie wich-
tig die Unterstützung des Ehrenamts ist und welche Hürden momentan die Arbeit 
erschweren“, sagt Martin Plum, hier im Bild mit der Reisegruppe.  
Foto: © Bundesregierung / StadtLandMensch-Fotografie                                         �  

Freiwilligenagentur  

Familien- 
paten gesucht  
Kempen. Der Sozial-
dienst kath. Frauen Kem-
pen e.V. (SKF) sucht 
Freiwillige, die im Rah-
men einer Familienpa-
tenschaft jungen Fami- 
lien mit Rat und Tat zur 
Seite stehen.  
Spielplatzbesuche, Spazie-
rengehen, Vorlesen oder 
Unterstützung bei den 
Hausaufgaben sowie ge-
meinsame Aktivitäten mit 
der ganzen Familie können 
flexibel gestaltet werden.  
Einsatzzeit und Einsatzort 
können je nach Wunsch 
vereinbart werden. Es gibt 
feste Ansprechpartner, 
Schulungen und regelmä-
ßige „Patentreffen“ für 
einen guten Austausch.  
Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei der 
Freiwilligenagentur Kem-
pen per E-Mail an freiwilli 
genagentur@kempen.de 
oder dienstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr telefo-
nisch unter 02152/917-
1031.                            � 
  

Die Feier des  
Erntedankfestes… 

...die gab es schon in vor-
christlicher Zeit. Vergleich-
bare Bräuche sind aus 
Nordeuropa, Israel und 
Griechenland und dem Rö-
mischen Reich bekannt. Die 
Christen feiern das Fest seit 
dem 3. Jhd. Die römisch-
katholische Kirche legte 
1972 den ersten Sonntag 
im Oktober als Festtermin 
fest. Das galt aber nicht 
verbindlich für alle Ge-
meinden. Deshalb ist es 
kein offizieller Bestandteil 
des Kirchenjahres.  
Der Brauch eines Dankfes-
tes für eine gute Ernte ist 
aber in vielen, besonders 
ländlichen Gemeinden üb-
lich geworden. Dort wird im 
Oktober der „Dank für die 
Frucht der Erde und der 
menschlichen Arbeit“ ge-
feiert und dabei werden 
dekorativ viele natürliche 
Ernte-Gaben vor den Altar 
gelegt. 
 
Doch Danken fällt heute 
schwerer. War es früher 
selbstverständlich, im eige-
nen Nutzgarten die ver-
schiedenen Wachstumspro- 
zesse der Pflanzen oder der 
Obstbäume augenschein-
lich und jahreszeitlich 
wahrzunehmen, werden die 
natürlichen Gaben heute in 
Einkaufszentren mit unter-
schiedlichen Verpackungen 
angeboten. Eine jahreszeit-
liche Vorgabe von Pflanzen 
oder Früchten gibt es nicht 
mehr. Eine entsprechende 
Wertschätzung für die  
zur Verfügung stehenden 
Pflanzen und Früchte wird 
damit scheinbar überflüs-
sig. Heute kann man eben 
alles zu allen Zeiten genie-
ßen und gebrauchen. 

Inzwischen wird in der 
Landwirtschaft die Saat 
großflächig eingebracht 
und Früchte werden von 
großen Obstplantagen in 
großen Mengen  angebo-
ten. Säen und Ernten er-
folgt inzwischen mit 
computergesteuerten Ma-
schinen. Waren früher viele 
Kräfte erforderlich, können 
heute landwirtschaftliche 
Betriebe mit weit weniger 
Personal die Arbeiten erle-
digen. Zudem werden viele 
Angebote aus dem Ausland 
importiert, sodass man 
nicht mehr an die jahres-
zeitlichen Ernten gebunden 
ist.  
Der „Dank für die Frucht 
der Erde“ und der „Dank für 
die menschliche Arbeit“ 
setzt also voraus, dass wir 
Früchte und Pflanzen nicht 
als selbstverständliche, je-
derzeit zur Verfügung ge-
stellte Angebote begreifen, 
sondern den Blick für den 
Reichtum der vielen Gaben 
nicht verlieren.  
Die letzten Dürreperioden 
führten zum Ausfall vieler 
Ernteerträge. Uns wurde 
auf einmal schmerzlich be-
wusst, dass die vielfältigen 
Angebote nicht mehr mög-
lich waren.  Dennoch sollte 
es sinnvoll bleiben, bewusst 
ein solches Erntedankfest 
zu feiern. Denn wir leben 
nicht nur vom Nehmen, 
sondern begreifen uns da-
bei auch als Beschenkte. 
Denn der Dank weiß darum, 
dass die Früchte der Erde 
ein Geschenk schöpferi-
scher Kraft der Natur und 
der Gabe eines Schöpfers 
allen Lebens sind.  
Sagen wir einfach öfter mal 
Dankeschön! 

� 

Von Wolfgang Acht, Pfr. i. R.



+++ Mannomann, was ist 
denn in Kempen alles los, 
dachte sich unser Repor-
ter in diesen spätsommer-
lichen Tagen. Der eine 
kommt - die andere geht. 
Wer auf jeden Fall geht 
und ihr Geschäft schließt, 
ist Petra Kranhold vom 
Wäschegeschäft „Weh-
meyer“ auf der Juden-
straße. Sie geht in Rente 
und in ihren wohlverdien-
ten Ruhestand, wie unser 
Reporter jetzt erfahren 
konnte. Und bis dahin 
gibt es jede Menge Pro-
zente auf alle Artikel in 
ihrem alteingesessenen 
Miederwarengeschäft. 
Da heißt es jetzt noch für 
alle Damen zugreifen, 
bevor es tatsächlich nichts 
mehr gibt. Unser Reporter 
wünscht der erfahrenen 
Geschäftsfrau alles Gute 
für einen auch hoffentlich 

entspannten Ruhestand. 
Einen Nachfolger, der das 
Geschäft weiterführen 
wird, gibt es im übrigen 
auch schon, wie unser 
Reporter erfahren durfte. 
Aber noch nicht verraten 
darf. 
 
+++ Auch Wäsche und 
speziell ganz ausgefallene 
Damenwäsche und Des-

hat sie sich im Frühjahr 
vor über zwei Jahren in 
Kempen ihren Traum er-
füllt und ihr Geschäft er-
öffnet und sich auf den 
Weg gemacht und zeigt 
seitdem in ihrem Con-
cept-Store „konsekvent", 
dass Nachhaltigkeit greif-
bar und umsetzbar ist.  
Sie bietet ausschließlich 
Produkte an, die zu einem 
nachhaltigen Lebensstil 
gehören. Von nachhaltiger 
Kleidung und Schmuck, 

„Chic mit Stick“-Geschäft 
hört Ende des Jahres end-
gültig auf, wie sie unse-
rem Reporter mitteilen 
musste. Ja, es reicht all-
mählich, wenn man die 
70 überschritten hat, 
sollte man das Geschäft 
an Jüngere übergeben, ist 
denn ihre nachvollzieh-
bare Vorstellung für den 
Rest des Jahres. Danach 
will sie sich ihren vielen 
anderen Hobbies wid-
men. Mehr in ihrem schö-
nen Garten arbeiten und 
mehr mit ihrer Familie 
und ihrem Mann unter-

nehmen. Wie es sich so 
gehört im Ruhestand, der 
bei ihr aber eher - auf-
grund ihrer vielen Interes-
sen und Aktivitäten - zum 
Unruhestand werden 
könnte. Bis dahin sucht 
sie aber immer noch nach 
einer Nachfolgerin, die 
erkennt, wie schön und 
erfüllend doch „kreatives 
Arbeiten“ sein kann. 
Unser Reporter drückt 
ganz doll die Daumen 

und wünscht der energie-
geladenen Powerfrau 
ganz schnell die richtige 
Nachfolgerin und eine 
baldige Vorfreude auf 
ihren (Un)Ruhestand.   
 
+++ Bei Angelika Jarren 
auf der Ellenstraße 7 gibt 
es zwar kein Aufhören 
und keine Absicht in den 
Ruhestand zu gehen - 
Gott sei Dank - aber 
immer wieder etwas Neu-
es zu berichten. Zum 
einen gibt es jetzt die 
handgestrickten Baum-
wollsocken wieder für 
den wirklich guten Zweck 
und die damit verbun-
dene Spende von über 
2.200 Euro (aus dem Jahre 
2023) an das Medika-
mentenhilfswerk aus Tö-
nisvorst: action medeor, 
und zum anderen ist sie 
natürlich wieder dabei,  
den Handwerkermarkt 
mit besonderen Aktionen, 
Schnäppchen und jede 
Menge Popcorn vorzube-
reiten. Von Remember, 
der farbenfrohen Marke 
für den Haushalt und für 
Küchen-Accessoires-Lieb-
haber, gibt es bis zu 80 
Prozent Sonder-Rabatte 
zum Fest-Wochenende. 
Und wer immer noch kei-
nen Vorwerk-Sauger hat, 
sollte sich die Vorführak-
tionen justamente am be-
sagten Wochenende nicht 
entgehen lassen. Und wer 
- was auch immer noch 
für seinen Haushalt sucht 
-  sollte bei ihr mal rein-
schauen. Es lohnt sich 
immer wieder, auch für 
unseren, immer wißbe-
gierigen, Reporter Tho-
mas. 
Die gesamte Ellenstraße 
ist zudem aktiv unterwegs 
und neben einer Hüpf-
burg, natürlich nur für 
Kinder, gibt es noch wei-
tere Attraktionen von den 
einzelnen Geschäften zu 
bestaunen.  
 
+++ Weiter auf der Ellen-
straße 37 ist auch Lena 
Gerst „konsekvent“ ge-
blieben und freut sich in 
diesen Tagen einer mehr 
als regen Nachfrage. Auch 
und auch besonders über 
Instagram. Getreu ihrem 
Motto: „Es gibt nichts 
Gutes, außer man tut es!“ 

sous gibt es auch seit eini-
ger Zeit in Kempens 
schönstem Fachwerkhaus, 
im ehemaligen Strumpf-
haus Kempen, auf der Pe-
terstraße. Iris Siebgens, 
die total sportliche und 
sympathische Geschäfts-
frau, führt seit einiger Zeit 
nicht nur ausgefallene 
Strumpfmoden, Leggins 
für die Dame und den 
mode- und qualitätsbe-
wussten Herrn in ihrem 
Sortiment, sondern auch 
Damenwäsche und ganz 
aktuell Marken-Dessous 
von bekannten Marken 
für die modebewusste 
Dame und dazu auch 
noch exklusive Bademo-
den.  
 
+++ Auch das Rudelglück 
auf der Ellenstraße 
schließt nach dem Hand-
werkermarkt endgültig 
seine Pforten, wie unser 
Reporter ganz aktuell von 
Nicole Schrörs erfahren 
konnte. Ja, dann waren es 
über vier Jahre, die sie mit 
viel Herzblut und Engage-
ment für  ihr ausgefallenes 
Konzept: „Schönes für 
Hund & Mensch“ ver-
bracht hat. Jetzt gibt es 
eine Neuausrichtung in 
ihrem Leben und neue 
Ziele. Nach dem Hand-
werkermarkt wird aber 
erstmal renoviert und um-
gebaut und - wie unser 
Reporter (klammheimlich) 
erfahren konnte - Platz für 
ein Modegeschäft mit 
Deko gemacht. Na dann, 
sind doch alle Kempener 
mal gespannt... 
 
+++  Auch auf der Peter-
straße neigt sich allmäh-
lich zum (Jahres-)Ende 
eine Ära, die zu Ende 
geht. Brigitte Boves vom 
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gibt es bei ihr Schuhe, Ta-
schen bis hin zur Natur-
kosmetik und Seifen, 
sowie ganz viel Nützli-
ches für den Alltag. Natür-
lich auch zum Ver- 
schenken. Ihre Produkte 
sind (hoch)wertig, wie sie 
bescheiden unserem Tho-
mas mitteilt, und schön. 
Und - das gute Gewissen 
gibt es beim Einkauf 
gleich dazu.  

Fortsetzung auf S.4

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen 
sind wir berechtigt mit den 

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++ 

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

Verkauf  -  Vermietung  -   Gutachten 

Moosgasse 1c, 47906 Kempen 

Telefon: 02152  2748 

www.immobilien-lipp.de 

-Ihr Partner seit mehr als 60 Jahren- 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-16 Uhr, So. 10-16 Uhr

Telefon Betrieb: 0 21 52 - 59 09 
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Täglich frisch gepflückt:

Elstar, Gala, Topaz,

Rubinette, Wellant,

Boskoop, Jonagored

Am Wochenende
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Apfelkuchen!



zum Sonderpreis parat. 
Und auch für Kinder gibt 
es bei ihm jetzt schon die 
neuesten schicken Win-
terschuhe, natürlich auch 
zum schicken Sonder-
preis. 
 
+++ Spielen Sie gerne? 
Spielen Sie auch gerne 
mit Karten? Dann wäre 
vielleicht der 29. Septem-
ber für Sie ein ganz inte-
ressanter Tag der Offenen 
Tür des Bridge-Clubs 
Kempen 2000? Am Sonn-
tag zwischen 10 und 18 
Uhr auf dem Spülwall 15 
- in den Räumlichkeiten 
der AWO - gibt es einen 
ersten Eindruck von dem 
„faszinierenden und span-
nenden" Kartenspiel Brid-
ge, wie unserem Reporter 
von Withold Brochocki 
mitgeteilt wurde. Seit 24 
Jahren besteht der Club 
schon und hat mittler-
weile 60 Mitglieder. Ge-
spielt wird immer mitt- 
wochs und freitags. Am 
Tag der offenen Tür sind 
Benefizturniere vorgese-
hen, und das gespendete 
Geld wird einem Ent-
wicklungsprojekt in Ka-
merun gespendet. Weite- 
re Infos gibt es auf der 
Homepage des Vereins 
unter: bridge-kempen.de. 
 
+++ Upps! Ist es wirklich 
schon 10 Jahre her, fragte 
sich in diesen Tagen Bar-
bara Sukatsch von der 
schönen Rose auf der Ju-
denstraße. Genau vor 10 
Jahren hat sie ihr Ge-
schäft, die „Kempener 
Rose“ eröffnet, wie sie 
unserem Reporter gerne 
mitteilte.  

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT  

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 
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Vom Apfel-Leder und Fe-
male Empowerment über 
nachhaltige Produktionen 
hier in Deutschland, Por-
tugal und jetzt auch aus 
Spanien. Auch da tut sie 
Gutes, erfüllen doch alle 
Artikel und Produkte so-
wohl ökologisch als auch 
soziale Nachhaltigkeits-
aspekte. Wichtig ist ihr 
auch, darauf hinzuwei-
sen, dass bewusstes Ein-
kaufen für jeden gesünder 
ist und dass man ihre Pro-
dukte anziehen, anfassen, 
riechen, schmecken und 
sehen kann.  
Und immer wieder gibt es 
auch bei ihr Neues zu 
entdecken. Sei es die 
neue Marke aus den Nie-
derlanden „By-bar“ (für 
Damen), oder die Wen-
dejacken aus „alten“ indi-
schen Saris geschneidert, 
die sogar von beiden Sei-
ten tragbar sind. „Was zu 
Essen gibt es ebenso bei 
ihr wie „was zum Ver-
schenken“, „selber Be-
schenken“, Kleidung für 
die empfindliche Haut 
oder die ausgefallenen 
Tassen für den Eigenbe-
darf und zur eigenen 
Freude. Leckere - aber 
wirklich und von unserem 
Reporter sogar persönlich 
getestet und für gut befun-
den - Bio-Gewürze und 
noch tausend andere Arti-
kel mehr. Und seit neues-
tem eine ganz neue 
Homepage, sogar mit 
Online-Shop.  
Konsekventer geht es 
wirklich nicht. Wer also 
nachhaltig was für sich 
und seine Umwelt tun 
will, sollte die Konse-

quenzen ziehen und sich 
am besten direkt vor Ort 
im Geschäft von ihr bera-
ten lassen. Soll ihr Ge-
schäft doch eins beson- 
ders sein: ein Wohlfühl-
ort, der zum Nach- und 
Umdenken einlädt... 
 
+++ Wer in diesen Tagen 
wieder einmal richtig süß 
daherkommt, ist das Kem-
pener Feinkost-Früchte-
haus von und mit Attila 
Baum und Dorothea 
Küpper. Sie haben mal 
wieder etwas Neues, ja, 
wie sollte es auch anders 
sein zur Eröffnung der 
Schokoladen und Prali-
nen-Saison, wie Dorothea 
Küpper unserem Reporter 
gerne berichten konnte. 
Feinste Pralinen und edle 
Tafelschokoladen aus na-
hezu ganz Europa und 
natürlich nur aus ausge-
suchten Manufakturen 

gibt es jetzt wieder ganz 
aktuell in ihrem feinen 
Feinkost-Geschäft. Für die 
speziellen Schokoladen-
Freunde gibt es wieder 
(fast) alles von „Summer-
bird” aus Dänemark. 
„Flødeboller“ heißen die 
Schokoküsse, die mit ei-
nem Mandel-Marzipan-
Boden, Ecuadorschoko- 
lade und einer Schaum-
creme mit Tahiti-Vanille 
einen verführen und min-
destens eine (Hüftgold-) 
Sünde wert sind, wie un-
ser Thomas - natürlich - 
schon probieren und fest-
stellen musste. Was für ein 
Geschmack! Feinste Prali-
nen mit feinster Schaum-
füllung, übergossen mit 
ganz zarter Schokolade 
auf einem zarten Fuß von 
und mit Marzipan... Lei-
der köstlich! Ja, leider. 
Oder die Amber-Schoko-
lade aus der Summerbird-
Serie, die mit dem pa- 
tentierten Röst-Verfahren 
und dem Kakaopulver, die 
neben der Bernsteinfarbe 
auch noch eine karamel-
lige Geschmacks-Note er-
hält. Auch hier, leider sehr 
sehr köstlich. 
Ganz neu ist auch das Ge-
bäck aus Venedig von 
einem venezianischen Bä-
cker. Oder das köstliche 
Ricciarelli aus Siena. Ja, 
feinstes Mandelgebäck, 
das locker und nahezu 
luftig leicht einen mal 
eben so verführen kann. 
Oder die Torroncini mit 
Nougat in verschiedenen 
Geschmacksrichtungen, 
wo die Verpackung sogar 
- gestaltet von Dolce & 
Gabbana - ein echter Hin-

gucker und ideal zum 
Verschenken ist. Aber 
bitte auch ein wenig Zeit 
mitbringen. Hat doch 
jede einzelne Köstlichkeit 
eine Geschichte, die 
man(n) und auch frau un-
bedingt wissen sollte... 
Am 21. Oktober wird 
dann auch in aller Be-
scheidenheit ein klein 
wenig der eigenen „Voll-
jährigkeit“ (nach altem 
Brauch) gedacht und das 
21-jährige Jubiläum ge-
nossen... 
 
+++ Wer in diesen spät-
sommerlichen Tagen für 
Freude sorgt und gesorgt 
hat, ist Detlef Poschmann 
vom Schuhhaus „Joy Har-
per“ von der Kuhstraße.  
200 Paar neue Kinder-
schuhe hat er verschenkt 
bzw. der Ukrainehilfe von 
Heribert Welter und Mar-
kus Dohmen mitgegeben, 
die die Schuhe auf ihrem 
letzten Hilfstransport - im 
August - ins 1570 km weit 
entfernte Dorf Serednje 
dem dortigen Franziska-
nerpater übergeben 
haben. Der sich natürlich 
für seine Schützlinge rich-
tig freuen konnte. 
Wer aber noch sein 
Schnäppchen, sozusagen 
zum endgültigen Som-
mer-Schluss finden möch-
te, für den hält der aus- 
gewiesene Fachmann für 
italienisches Schuh-De-
sign noch die letzten 
Sommer-Sondermodelle 

Sie hat alles, was das 
Landhaus-Leben mit Stil 
so ausmacht: ausgefallene 
Geschenkartikel, Lam-
pen, Vasen, Deko, die 
nicht jeder hat. Porzellan, 
Gartenwerkzeug mit pas-
senden Gummistiefeln für 
die Dame vom Land und 
für den Herrn Arbeits- 
und Freizeitschürzen und 
Werkzeug, auch für 
Schürzenjäger, mit denen 
man eigentlich auch chic 
ins Restaurant gehen 
könnte. Und sie hat ein 
richtig gutes Händchen 
für ausgefallene Kräuter 
und ihre besonders halt-
baren Rosen - die ewig 
ihre schöne Form und 
Farbe behalten und noch 
so vieles Besondere 
mehr... 
Es war wohl eine gute und 
vor allem „die richtige 
Entscheidung“, so ihr 
freudiges Fazit zum 10-
jährigen Bestehen. Dafür 
möchte sie sich mit tollen 
Überraschungen - und 
mit einem prickelnden 
Gläschen Sekt und einer 
Kleinigkeit zum Naschen, 
bei allen Kunden - am 
Freitag, den 11. Oktober, 
und am Samstag, den 12. 
Oktober, bedanken. Bis 
dahin gibt es jede Menge 
Prozente auf alle Artikel 
und zum Jubiläumsfest 
schon ganz viel Herbstli-
ches und Neues zu be-
wundern. Unser Reporter 
sagt ebenfalls Glück-
wunsch, verbunden mit 
dem Wunsch, weitere 
glückliche Jahre auf der 
Judenstraße „die beson-
dere Rose“ mit dem ganz 
besonderen Schaufenster 
zu bleiben.                    � 

KLATSCH & TRATSCH | 
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LIEBESLUST UND 
WASSERSCHADEN
Eine Beziehungskomödie 
in drei Akten

von Hans Schimmel

Kendel-Bühne probt für Theatersaison 2024 

Auf der Bühne: „Liebeslust 
und Wasserschaden“

Kempen. Beim St. Hu-
berter Amateurtheater 
Kendel-Bühne e. V. lau-
fen die Vorbereitungen 
für die neue Komödie auf 
Hochtouren.  Auf das Pu-
blikum wartet im No-
vember wieder gekonnte 
Theaterunterhaltung.  
Die Premiere ist am Sams-
tag, 23. November, um 19 
Uhr. Weitere Aufführungen 
finden statt am Sonntag, 
24. November, 16 Uhr; am 
Samstag, 30. November, 19 
Uhr und am Sonntag, 1. 
Dezember, 16 Uhr, alle im 
Forum St. Hubert, Hohen-
zollernplatz 19. 
Der Vorverkauf der Ein-
trittskarten zum Preis von 
12,50 Euro startet am 
Samstag, 12. Oktober, von 
10 bis 12 Uhr, im Pausen-
raum der ehemaligen 
Volksschule St. Hubert, Ho-
henzollernplatz 19; hinterer 

Eingang über den Schulhof. 
An diesem Vorverkaufstag 
ist die bargeldlose Zahlung 
mit EC-Karte möglich. 
Restkarten gibt es ab 
Dienstag, 15. Oktober, bei 
Schreibwaren Driesch, 
Hauptstraße 37, St. Hubert. 
In der Komödie „Liebeslust 
und Wasserschaden“ von 
Hans Schimmel geht es um 
den überaus peniblen und 
spießigen Buchhalter Sieg-
fried Klein. Ein Ärgernis 
folgt auf das nächste: In 
seiner Firma wurde er bei 
der Besetzung der Stelle als 
Chefbuchhalter wieder ein-
mal übergangen und in sei-
ner Wohnung sollen elek- 
trische Leitungen und die 
sanitären Einrichtungen er-
neuert werden.  
Zu allem Übel quartiert 
seine Schwester ihre Freun-
din, die chaotische Katrin 
Niedlich, bei ihm ein, was 

dazu führt, dass es in seiner 
Wohnung, die normaler-
weise penibel aufgeräumt 
ist, aussieht, als wäre eine 
Bombe eingeschlagen. 
Auch sein Freund Kalle ist 
im Moment nicht die wahre 
Hilfe, da sich dieser auf 
einer Art Selbstfindung be-
findet, was sich wiederum 
nicht ganz mit seinem 
wahren Naturell vereinba-
ren lässt. Außerdem stören 
weitere schräge Charaktere 
das beschauliche Leben von 
Siegfried und machen ihm 
das Leben auch nicht leich-
ter.  
Man darf bis zuletzt ge-
spannt sein, ob und wie 
alles am Ende in dieser leb-
haften Komödie zusam-
menpasst.  
Mehr Informationen gibt es 
auf der Homepage www. 
kendel-buehne.de   
Text: Karin Schenk        �

Das hübsche Motiv für die Eintrittskarten hat der bekannte Grafiker Jürgen „Moses“ 
Pankarz aus St. Hubert gestaltet. 

Traditioneller Treckertreff am Freilichtmuseum  

Ab 11 Uhr geht’s im Korso 
durch Grefrath

Grefrath. Am Sonntag,  
29. September, findet im 
Niederrheinischen Frei-
lichtmuseum von 11 bis 
16 Uhr wieder der tradi-
tionelle Treckertreff statt. 
Die historischen Trakto-
ren treffen sich zunächst 
auf dem Parkplatz des 
EisSport & Eventparks 
(Stadionstraße 161 in 
Grefrath), von wo sie ab 
11 Uhr zu einem Korso 
durch die Gemeinde Gre-
frath starten. 
In diesem Jahr wird die Stre-
cke erstmals auch um den 

Pastoratshof, die Viersener 
Straße sowie die Lobberi-
cher Straße erweitert. An-
wohnerinnen und Anwoh- 
ner werden gebeten, sich 
auf eventuelle Verkehrsbe-
hinderungen durch den Tre-
ckerkorso einzustellen.  
 
Nach dem Korso ziehen die 
stählernen Oldtimer gegen 
12 Uhr auf das Gelände des 
Niederrheinischen Freilicht-
museums (Am Freilichtmu-
seum 1 in Grefrath) ein und 
können dort bestaunt wer-
den. 

Das Museumsteam bittet 
die Traktorfahrerinnen und 
Traktorfahrer um Beach-
tung: Die Ausfahrt vom Mu-
seumsgelände ist für die 
Traktoren erst ab 14.30 Uhr 
möglich. Für das leibliche 
Wohl ist mit verschiedenen 
Cateringangeboten gesorgt.  
 
An diesem Tag gilt der regu-
läre Museumseintritt von 
4,50 Euro für Erwachsene 
(ermäßigt 3,50 Euro), Kinder 
bis einschließlich 17 Jahren 
haben freien Eintritt.                               

� 
 

Volksbank spendet 6000 Euro  

Warmer Regen für die 
Tafel und die  

Senioreninitiative
Kempen/Grefrath. Die 
Volksbank Kempen-Gre-
frath unterstützt zwei 
karitative Einrichtungen  
mit einer Spende von je-
weils 3000 Euro. Die 
Spenden kommen der 
Senioreninitiative Kem-
pen sowie der Tafel Gre-
frath zugute.  
Diese großzügige Unter-
stützung wurde durch die 
Erträge ermöglicht, die aus 
Geldanlagen der Volks-
bank-Kundschaft resul-
tierten. „Unsere Kundinnen 
und Kunden schätzen es 
besonders, dass sie mit 
ihren Geldanlagen nicht 
nur eine sichere Rendite 
erzielen, sondern gleich-
zeitig einen wichtigen Bei-
trag für die Gesellschaft 
leisten“, so Alexander 
Höges, im Bankhaus lei-
tend verantwortlich für 
Privatkundengeschäft und 
Vermögensbetreuung. Bei 
dem Anlageprodukt han-
delte es sich um ein eige-
nes „Karitatives Zertifikat“, 
das die Volksbank Kem-
pen-Grefrath in Koopera-
tion mit der DZ-Bank 
auflegte. 
Der Genossenschaftsge-
danke, der auf Solidarität 

und gegenseitiger Hilfe ba-
siert, prägt seit jeher das 
Handeln der Bank. „Als Ge-
nossenschaftsbank verste-
hen wir es als unsere 
Aufgabe, den wirtschaftli-
chen Erfolg unserer Mit-
glieder und Kunden mit 
einem sozialen Engage-
ment zu verbinden“, betont 
Vorstand Michel Rathm-
ackers. „Mit dieser Spen-
denvergabe zeigen wir, dass 
der genossenschaftliche 
Mehrwert weit über das 
rein Finanzielle hinaus-
geht.“ 
Die „Senioreninitiative 
Kempen" wird den „war-
men Regen“ in die neue 
Ausstattung der Küche in-
vestieren, berichten die 
Verantwortlichen Werner 
Holtermann und Willi Sten-
horst. Bei der "Tafel Gre-
frath" wird das Geld in die 
Neuanschaffung eines 
Transportfahrzeugs fließen.  
Die Volksbank Kempen-
Grefrath bedankt sich bei 
ihren Kunden für das Ver-
trauen und die Treue, die 
solche Aktionen erst mög-
lich machen. „Es ist der ge-
meinsame Erfolg, der uns in 
die Lage versetzt, Gutes zu 
tun“, so Rathmackers.   � 

Am Wochenende 

Herbstfest in 
Grefrath  

Grefrath. Zum 25. Mal 
lädt die Vereinsbaumge-
meinschaft die Grefrat-
her Bevölkerung und  
Gäste aus der Region zu 
ihrem beliebten Herbst-
fest am 28. und 29. Sep-
tember auf dem 
Marktplatz ein. Beginn 
ist am Samstag, 28. Sep-
tember, um 17 Uhr mit 
einer Hl. Messe in der 
Pfarrkirche St. Laurentius 
unter Mitwirkung des 
Kirchenchores St.Lauren-
tius Grefrath.  
 
Es schließt sich gegen 18.30 
Uhr ein kurzer Umzug der 
Vereine über die Hohe Str. 
zum Markt an. Nach Begrü-
ßung und einer Musikdar-
bietung durch das Tromm- 
lerkorps der Freiwilligen 
Feuerwehr Grefrath wird in 
diesem Jahr ein neuer Ver-
ein, die Paradise Punks 
Highländer Games e.V., in 
die Vereinsbaumgemein-
schaft aufgenommen und 
als sichtbares Zeichen der 
Mitgliedschaft ein Schild 
mit dem Wappen der 
Highländer am Vereins-
baum enthüllt. Ab 19.30 
Uhr sorgt dann DJ Detlef 
Belk für beste Stimmung 
unter dem Fallschirm.  
 
Am Sonntag, 29. Septem-
ber, werden wiederum hun-
derte historische Traktoren 
erwartet, die ab 11 Uhr 
durch den Ort rollen, s. Text 
unten auf dieser Seite. 
Derweil wird auf dem 
Marktplatz ab 12.30 Uhr bis 
ca. 17.30 Uhr wieder ein 
Bühnenprogramm geboten. 
Dabei können sich die Be-
sucher u.a. auf eine Tanz-
vorführung des Kids Club, 
Darbietungen des Musik-
verein Grefrath, einen  Auf-
tritt des Jugendtheaters 
Grefrath und Seemanns-
klänge der Niersmatrosen 
freuen.  
Für das leibliche Wohl sorgt 
u.a. das Angebot aus der  
Niederrheinischen Speziali-
tätenküche und am Sonn-
tag das Kuchenbuffet der 
Caféteria im Cyriakushaus. 
Neben Angeboten aus dem 
Getränkewagen der Ver-
einsbaumgemeinschaft lädt 
der Kirchenchor zu Wein, 
Unterhaltung und Gesang 
in seine Weinlaube ein.  

� 

Scheckübergaben bei der Volksbank Kempen-Grefrath, 
im Bild v.l. Thorsten Pfeiffer (DZ-Bank), Werner Holter-
mann und Willi Stenhorst (Senioreninitiative), Monika 
von Söhnen (Tafel Grefrath) sowie Michel Rathmackers 
und Alexander Höges von der Volksbank. 
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www.kempener-tanztreff.de 
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen  

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0 
Mobil: 0157 - 70 39 63 32 

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen 

macht 

Spass! 

                     Neue Kurse  
                 ab September!               

Aktuell: Neue Tanzkurse speziell 
für Jugendliche 

Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness:  
für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare,  

besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

Noch freie Plätze 

Baby- und 
Kleinkinder-

turnen 
Kempen. Beim Kempener 
Turnverein (KTV) haben 
die Baby- und Kleinkin-
derturnkurse wieder be-
gonnen. Es gibt noch viele 
freie Plätze. 
Geturnt wird am Mittwoch- 
und Freitag-Vormittag im 
KTV-Übungsraum am Hülser 
Weg 2b.  Die Kurse sind nach 
Alter gestaffelt: um 9 Uhr 
für die 10- bis 14-monati-
gen, um 10 Uhr für die 15- 
bis 19-monatigen und um 
11 Uhr kommen die 20 bis 
24 Monate alten Kinder an 
die Reihe.  
Eine Anmeldung ist möglich 
unter www.kempener-tv.de 
/kurse/. Hier gibt es auch die 
Informationen über die Kos-
ten. Telefon: 40 33.  

�
Neuer Kurs  

Pilates für  
Senioren 

Tönisvorst. Die Turner-
schaft St. Tönis bietet ab  
dem 30. September ein 
neues Sportangebot, das 
sich speziell an Senioren 
richtet. 
Leichtes Pilates 65+ ist ein 
effektives Körpertraining, 
das fast alle Muskelgruppen 
beansprucht und individu-
ell auf die Fähigkeiten der 
Teilnehmenden  abge-
stimmt wird. Die Ziele sind 
ein stabiler und kräftiger 
Rumpf, mehr Gelenkmobi-
lität, verbesserte Körperhal-
tung und Körperwahrneh- 
mung sowie Entspannung. 
Ein Probetraining ist jeder-
zeit möglich montags, 10 
bis 11 Uhr in der Vereins-
halle der Turnerschaft St. 
Tönis., Corneliusstraße 25c, 
in St. Tönis, www.turner 
schaft1861.de  

�

Bundesweite Initiative für ein langes gesundes Leben 

Gesundheit braucht Muskeln
Niederrhein. „Sarkope-
nie, der altersbedingte 
Verlust von Muskelmasse, 
ist eine der größten He-
rausforderungen für un-
ser Gesundheitssystem“, 
erklärt Lukas Leibfried, 
Koordinator des For-
schungsinstituts für Trai-
ning in der Prävention 
unter der Leitung von 
Prof. Dr. Ingo Froböse. 
Sie führt über den Verlust 
der Kraft häufig zu Stür-
zen, weniger Aktivität, 
Mobilität und Selbstän-
digkeit und damit häufig 
zu einer massiven Beein-
trächtigung der Lebens-
qualität. Sie tritt vorran- 
gig im höheren Alter auf 
und ab 70 Jahren leiden 
fast 70 Prozent der Men-
schen darunter. Doch das 
muss nicht sein.  
„Betreutes Muskeltraining 
ist die beste Grundlage, um 
auch im Alter die volle Le-
bensqualität zu erhalten.“ 
Trainierte Muskeln geben 
nicht nur die nötige Stabili-
tät, um Beschwerden vorzu-
beugen und Stürze zu 
verhindern, sie stärken auch 
das Immunsystem. Zudem 
ist das Training nachweislich 
gut für die Knochendichte 
und die Gehirnleistung. 
Auch die Lebensfreude wird 
gesteigert durch die Aus-
schüttung von Glückshor-
monen. 

Betreutes Muskel-
training als Lösung 

 
Der ideale Ort für ein be-
treutes und planmäßiges 
Muskeltraining sind qualifi-
zierte Fitness- und Gesund-
heitseinrichtungen. Wie 
viele weitere Fitness- und 

Gesundheitsstudios in ganz 
Deutschland beteiligt sich 
auch das INJOY Kempen ab 
dem 1. Oktober an der Ini-
tiative mit dem Motto „Ge-
sundheit braucht Muskeln“. 
Im Rahmen dieser Initiative 
wird eine Praxis- Studie von 
FIT-Prävention durchge-
führt. Mithilfe eines Hand-
Dynamometers kann in ei- 
ner 2-minütigen Testung die 
muskuläre Gesamtleistungs-
fähigkeit eingeschätzt wer-
den.  
„Besonders interessiert uns 
der Vergleich zwischen 
denen, die bereits aktiv ihre 
Muskeln im Fitnessstudio 
trainieren, und denen, die 
das noch nicht tun“, erklärt 
Lukas Leibfried. In den teil-
nehmenden Fitness- und 
Gesundheitsstudios werden 
daher sowohl Bestandsmit-
glieder als auch Trainings-
Neueinsteiger in der Al- 
tersgruppe 60 Jahre und 
älter getestet. 
 

Individuelle  
Programme für Trai-
ning und Ernährung 

 
Das INJOY Kempen bietet 
ein Programm speziell für 
die Zielgruppe 60+ an. 
Neben individuell zuge-
schnittenen Trainingsplänen 
und intensiver Betreuung 
durch kompetente Fach-
kräfte erhalten die Teilneh-
mer auch zahlreiche Tipps 
für die Gesunderhaltung 
und die richtige Ernährung. 
Neben Prof. Dr. Ingo Froböse 
unterstützt auch Dr. Alexa 
Iwan die Initiative. Die Er-
nährungswissenschaftlerin, 
Buchautorin und langjäh-
rige TV-Moderatorin trai-

niert selbst regelmäßig und 
weiß, dass die Kombination 
aus Muskeltraining und Er-
nährung optimal ist, um ein 
paar Kilos zu verlieren und 
die Gesundheit zu stärken. 
„Der Trainingserfolg hängt 
sehr stark von der richtigen 
Ernährung ab. Ich unter-
stütze deshalb die Teilneh-
mer mit meinem Wissen 
und meinen Erfahrungen“, 
so Dr. Iwan. Die Teilnehmer 
erhalten von ihr u.a. leckere 
Rezepte sowie viele Gesund-
heitstipps mit anschaulichen 
und lehrreichen Videos. 

Carsten Krollmann vom 
INJOY Kempen: „Wir wollen 
der Sarkopenie und ihren 
Folgen effektiv begegnen. 
Muskeltraining ist dafür das 
beste Rezept. Schon zwei 
Mal pro Woche 30 Minuten 
können ausreichen. Und 
dass es auch viel Spaß 
macht, sieht man an den 
glücklichen Gesichtern un-
serer Mitglieder beim Trai-
ning.“  
 
Alles zum Programm erfährt 
man auf muskeltraining. 
jetzt oder direkt im INJOY 
Kempen, per E-Mail an: 
info@injoy-kempen.de 
oder unter 02152/ 510202         

� 

einen geräumigen Umklei-
deraum sowie eine behin-
dertengerechte Toilette. 
Auch Kursangebote des am-
bulanten gesundheitszen-
trum stefelmanns wie 
Autogenes Training oder Be-
ckenboden training finden 
künftig im neuen Trainings-
raum - Haus Nr. 17 - statt. 
 
Die physiotherapeutischen 
Behandlungen und das me-
dizi nische Training finden 
weiterhin im Haus Schorn-
dorfer Stra ße 15 statt. Auch 
dort - im sogenannten S15 - 
steht für 2025 eine Verän-
derung an: Der Trainings-
raum im Erdgeschoss wird 
umfassend renoviert, für die 
Übergangszeit findet das 
Training ausschließlich im 
Souterrain statt. Mit Ab-
schluss der Renovierung 
können die Nutzer des ags 
dann auf zwei Etagen indi-
viduell trainieren.             

� 

Kempen. Das ambulante 
gesundheitszen trum ste-
felmanns hat seine neuen 
Rehasport-Räume in Be-
trieb genommen. Patien-
ten nutzen jetzt den 
Trai ningsraum an der 
Schorndorfer Straße 17 - 
50 Meter vom Gesund-
heitszentrum an der 
Schorndorfer Stra ße 15 
entfernt. 
Im 100 qm großen Trai-
ningsraum finden nun 25 
Kurse für Rehasport in der 
Woche statt. Orthopädie-
Pa tienten können dort mit 
modernstem Trainingsgerät 
und von zertifizierten Reha-
sporttrainern angeleitet ihre 
Schwachstellen wie Rücken, 
Schulter, Hüfte und Knie in 
den Griff bekommen. 
Insgesamt ist das ags um 
gut 150 qm gewachsen.  Das 
neue Trainingscenter für die 
Rehasportgruppen bietet  
im barrierefreien Ambiente 

Für Rehabilitations-Sportgruppen: 

Neuer Trainingsraum 
auf 100 qm

Ein Blick in die neuen Rehasport-Räume des ambulan-
ten gesundheitszen trums stefelmanns an der Schorn-
dorfer Straße 17. 50 Meter vom Gesundheitszentrum an 
der Schorndorfer Stra ße 15 entfernt. 

„Wer nicht 
jeden Tag etwas 
Zeit für seine 
Gesundheit auf-
bringt, muss 
eines Tages sehr 
viel Zeit für die 
Krankheit  
opfern.”           

Sebastian Kneipp
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Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-Berat
ung

  

Mitgliederversammlung beim größten Kempener Sportverein 

Familiensportpark verschieben? „Wir 
wären nicht böse“ 

Kempen. Über eine er-
freuliche Entwicklung in 
der Vereinigten Turner-
schaft Kempen hat der 
Vorsitzende Detlev 
Schürmann im Zuge der 
Mitglie derversammlung 
berichtet. Der Sportver-
ein hat aktuell rund 1600 
Mitglieder, das sind 70 
mehr als im letzten Jahr. 
In elf Abteilungen von 
Basketball bis Volleyball 
bietet der Breitensport-
verein mehr als 62 Sport-
angebote, die von knapp 
100 Trainern, Helfern und 
Betreuern vermittelt wer-
den. 
„Es war seinerzeit die rich-
tige Entscheidung, die ehe-
malige Zwergenschule in 
Schmalbroich als Vereinsan-
lage umzu widmen und aus-
zubauen“, sagte Detlev 
Schürmann mit Blick auf 39 
Gruppen, die mittlerweile 
die vier Hallen am Gört-
schesweg 5 an rund 50 
Stunden in der Woche nut-
zen. Dort ist immer etwas los 
- von der Asiatischen Rü-
ckenschu le über Koronar-

sport und Kinderturnen bis 
hin zu Rücken- und Faszien-
training. Damit ist der Verein 
ein Stück weit autark, wobei 
die Ballsportabtei lungen wie 
Handball, Volleyball und 
Basketball nach wie vor auf 
städtische Hallen angewie-
sen sind. 
Erfreulich, so der Vorsit-
zende, sind auch neue Ange-
bote in Bereichen wie 
Feldenkrais, Yoga, Kinder-
tanz und Reha-Sport. Gut 
laufen ferner die Partner-
schaften u.a. mit drei Kitas 
sowie dem Berufskolleg 
Vera-Beckers in Krefeld. Die 
Kurve nach oben und die 
damit einhergehende grö-
ßere Nachfrage bedeuten 
aber auch, dass die VT hän-
deringend Übungsleiter 
sucht, insbesondere für Kin-
derturnen und die Ballsport-
gruppen. Interessierte mel - 
den sich in der Geschäfts-
stelle unter Tel. 02152- 
8945970. Freuen würde sich 
die VT auch, wenn die 
Leichtathle tik-Abteilung 
eine Renaissance erfahren 
würde.  

Optimismus herrschte auf 
der Mitgliederversammlung 
mit Blick auf die Finanzen. 
Schatzmeister Hans von Be-
ckerath präsentierte einen 
soliden Kassenbericht - die 
VT Kempen ist dank voraus-
schauender Planung ein 
„gesunder Verein“. Trotz al-
lenthalben gestiegener Kos-
ten, größerer Investiti onen 
wie einem Trecker für die 
weitläufige Vereinsanlage 
und Anpassung der Übungs- 
leiterpauschalen kann der 
Ver einsbeitrag somit stabil 
bleiben: monatlich 45 EUR 
für Famili en, 18 EUR für Er-
wachsene und 15 EUR für 
Kinder/Jugendliche. 
Ein Thema bei der Mitglie-
derversammlung war auch 
der städtischerseits ge-
plante Familiensportpark an 
der Berliner Allee, der ein-
hergehen soll mit einer 
Aufgabe des Lud wig-Jahn- 
Platzes zur Weiterentwick-
lung des Schulcampus. 
Schürmann bekräftigte, 
dass es aus VT-Sicht besser 
wäre, es beim Status quo zu 
belassen. Wegen zu erwar-

Saisonstart im Grefrather Eissport Park 

Endlich wieder Glatteis  
 
Grefrath. Mit der Ice-Opening-Party am 27. September startet die Eissaison 2024/ 
2025 im Grefrather EisSport & EventPark. Zum „Warmlaufen“ steht in den ersten Sai-
sonwochen die Eisfläche in der Halle zur Verfügung. Zum Ende der Herbstferien und 
pünktlich zur ersten Eisdisco öffnet am 25. Oktober dann die zweite Eisfläche, das 
überdachte Außenzelt. Ab dem 1. November steht neben den zwei überdachten Eis-
laufflächen in der Halle und dem Außenzelt auch wieder der 400m-Außenring unter 
Eis. Alles über Tickets und Öffnungszeiten unter www.eisstadion.de                        � 
  

tender Kosten von mittler-
weile mindestens 200 Mio. 
EUR bei einem sich auftuen-
den städtischen Haushalts-
loch von gut 20 Mio. EUR 
müsse das Projekt Familien-
sportpark/Schulcampus oh-
 nehin wohl verschoben 
werden. „Darüber wären wir 
nicht böse. Allerdings muss 
dann auch der Ludwig-
Jahn-Platz ertüchtigt wer-
den“, so Schürmann.                     

� 
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Ellenstraße

Ellenstraße 6 
47906 Kempen 
Tel. 0 21 52/89 34 89  

Öffnungszeiten: 
täglich 12-15 Uhr  

und 17-24 Uhr,  
Mo. Ruhetag 

     Restaurant  
türkische Speisen

Jetzt auch online bestellen! www.al-capone-

Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr und So-/Feiertage 13.00 - 22.00 Uhr

Peterstrasse 28, 47906 Kempen, Tel.: 02152 - 89 99 90

Tel. 02152-910885               Peterstraße 11,47906 Kempen 

20% auf alle Stoffe! 
(nur am 6. Okt.‘24)

electra Jarren
Ihr Haushalts- + Elektrofachgeschäft 

Ellenstraße 7 – 47906 Kempen 
Telefon 02152/519329 

Durchgehend geöffnet von:  
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr

  
 

Große Auswahl von
Remember 

ALLES für den Haushalt und  
noch vieles mehr ! 

Concept Store Fashion and Lifestyle 
Ellenstraße 15 • Tel. +49 2152 9949891 •      n_conceptkempen

Peterstraße

Studentenacker

Studentenacker 6, 47906 Kempen 
Telefon: 02152/ 95 94 95 1, www.no-bodys-perfect.de  

Mo. - Fr.: 10.00 - 19.00 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr 
Termine außer Haus nach Vereinbarung 

Sondergrößen! 
Von klein und kurz bis groß und kräftig.

5. un

Handw
in
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Engerstraße

20% auf alles
(Nur zum Handwerkermarkt!)

nd 6.10. 

werkermarkt 

n Kempen 

Burgstraße

Burgstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 / 912183  
         Auch auf Facebook

Kuhstraße

Kuhstraße 28  |  47906 Kempen
Telefon: 02152 - 89 260-0
E-Mail: info@peterwolters-gmbh.de
www.peterwolters-gmbh.de

Kuhstraße

Judenstraße 6  •  47906 Kempen 
Tel. 02152 - 957 22 77 

JH23_SPRING 75X130+1_RZ_230328.indd   1 28.03.23   17:47Judenstraße
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Peterstr. 32, 47906 Kempen

Wir verkaufen Wärme! 
Kinder-, Damen- und Herren- 
Bademäntel sowie kuschelige  
Wohndecken.

Die Kuschelzeit fängt an!

21 Jahre  
Feinster Genuss.

f e i n k o s t  
kempener fru ̈chtehaus

Judenstr. 7  
47906 Kempen 
Tel.: 02152 / 3387 

Öffnungszeiten: 
MO - FR 9.00 - 18.30 Uhr 
SA 9.00 - 15.00 Uhr 

kempener_fruechtehaus@t-online.de 
www.kempenerfruechtehaus-feinkost.de
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Tönisvorst hat eine neue Apfelkönigin 

Nina I., eine Königin  
mit Bühnenerfahrung

Die neue Apfelkönigin Nina Bones, frisch gekürt, mit 
Bürgermeister Uwe Leuchtenberg, Jaqueline Huhndorf 
und Tobias Hannappel (v.l.)

Tönisvorst. (bec) Mit 
Nina Bones hat Tönis-
vorst eine neue Apfelkö-
nigin. Ende August fiel 
die Entscheidung – und 
es sickerte durch, dass 
die neue Königin zwar 
nicht vom Fach ist, sich 
aber auf Bühnen aus-
kennt. Dass sie 25 Jahre 
alt und als Verwaltungs-
angestellte tätig ist.  Und 
schon einmal Kinder-
prinzessin der Stadt war. 
Auch damals als Nina I. 
So wie seit Sonntag, als 
sie beim Apfelfest in 
Vorst als fünfte Apfelkö-
nigin der Apfelstadt in ihr 
Amt eingeführt wurde. 
 
Bürgermeister Uwe Leuch-
tenberg zeigte sich im Vor-
feld zuversichtlich, dass sie 
den Aufgaben gewachsen 
ist. Er kennt sie noch aus 
der Zeit, da sie Kinderprin-
zessin war und sich nach 
anfänglicher Schüchtern-
heit zu einem echten Büh-
nenprofi entwickelte. „Und 
das verlernt man ja nicht“, 
so Uwe Leuchtenberg.  
 
Vorbereitung auf den neu-
en „Job“ erhielt sie umge-
hend beim Obsthof Unter- 
weiden, wo sie vieles rund 
um Äpfel erfuhr. Von der 
Blüte bis zur Ernte. Bei der 
sie auch anpackte. Ihr Lieb-
lingsapfel ist der Wellant, 
den Nina Bones wegen 
ihres leicht säuerlichen 
Aromas schätzt. 
 
Gebürtig ist die neue Apfel-
königin eine Anratherin, 
lebt jetzt der Liebe wegen 
in Nettetal, ist aber über 

ihre Familie eng mit der 
Apfelstadt verbunden. 
Feierlich wurde es bei der 
Krönung, als Bürgermeister 
Uwe Leuchtenberg ihre 
Vorgängerin, Jacqueline I. 
Huhndorf, verabschiedete. 
Neben einem großen Bild 
von ihr als Königin hatte er 
auch Worte des Danks für 
die Arbeit der letzten zwei 
Jahre. Und auch Jacqueline 
Huhndorf dankte für die 
Zeit und das Erlebte. Zu den 
Höhepunkten ihrer Amts-
zeit zählte sie auf jeden Fall 
die Apfelblütenläufe. Und 
bei allen Kontakten, die sie 
machen und pflegen 
konnte, hat sich für sie 
eines nicht geändert – ihr 
Lieblingsapfel bleibt der 
Topaz. 
Nach den Dankesworten 
überreichte sie Schärpe und 
Krone an Nina Bones, die 
nun für zwei Jahre als Ap-
felkönigin Nina I. amtieren 

wird. Vom Bürgermeister 
erhielt sie die Ernennungs-
urkunde und einen überdi-
mensionalen Apfel. Auch 
Zeit für erste Worte hatte 
sie. Sie freue sich, ab sofort 
als Apfelkönigin repräsen-
tieren zu dürfen. Den Besu-
chern auf dem Vorster 
Markt wünschte sie ein 
wunderschönes Fest, was 
angesichts des Sommer-
wetters auch in Erfüllung 
ging.  
 
Gemeinsam mit dem Bür-
germeister und Tobias Han-
nappel, dem Vorsitzenden 
von „Vorst Aktiv“, begab 
sich die frisch gekürte Ap-
felkönigin auf einen Rund-
gang über den Apfelmarkt, 
machte sich gleich bei vie-
len Vereinen und Ge-
schäftsleuten bekannt – 
und kam so schnell ins Ge-
spräch und im neuen Amt 
an.                                   � 

„Tönisvorst ist bunt“ 

Nächster Workshop 
am 28. September

Tönisvorst. Im Rahmen 
des letzten Workshops 
hat sich der Verein „Tö-
nisvorst ist bunt“ konsti-
tuiert. Aktuell wartet er 
noch auf die Anerken-
nung der Gemeinnützig-
keit durch das Finanz- 
amt. Trotzdem will man 
die Zeit bis dahin nutzen 
um sich weiter für De-
mokratie und Vielfalt ein-
setzen.   
Heidemarie Cox, Michael 
Orlowski und Kevin Scha-
gen vom geschäftsführen-
den Vorstand sind sich, 
insbesondere nach den 
Wahlergebnissen in Thürin-
gen und Sachsen, einig, 
dass es noch viel zu tun 
gibt, um mit den Tönisvor-
ster Bürger und Bürgerin-
nen für Demokratie, 
Toleranz und Vielfalt einzu-
stehen. 

Deshalb laden die drei zum 
vierten Workshop am 28. 
September in der Zeit von 
10 bis 11.30 Uhr in den Sit-
zungssaal des Rathauses in 
St. Tönis ein. Die Themen 
„Ein Symbol für ein buntes 
Tönisvorst“, „Wie begegne 
ich faschistischen Äusse-
rungen“, „Ein interkulturel-
les Familienfest“ und 
„Vereinsarbeit“ stehen für 
diesen Termin auf dem Pro-
gramm.  
Wer sich zu diesen oder 
auch anderen Themen ein-
bringen möchte, ist herzlich 
eingeladen dies zu tun. 
Selbstverständlich können 
auch weitere Ideen einge-
bracht und bearbeitet wer-
den. Wer Fragen dazu hat, 
kann sich jederzeit an Hei-
demarie Cox melden, per E-
Mail heidemarie@heico -on 
line.com                          � 

Krimidinner 

Akkordeon-
Orchester 
servierte 

„Mordsmenü’ 
Tönisvorst. Nach einer 
erfolgreichen Premiere 
im letzten Jahr lud das 
Akkordeon-Orchester St. 
Tönis in diesem Jahr 
gleich zweimal zu einem 
Krimidinner in das Ver-
einsheim ein. Das Thea-
terstück „Das Mordsme- 
nü - Wer ermordete die 
besten Köche von St. 
Tönis?“ wurde von fünf 
Schauspielern der Thea-
terlaienspielgruppe „Salz 
und Pfeffer” dargeboten.  
 
Als Bühne diente der ge-
samte Saal, sodass sich das 
Publikum mitten im Ge-
schehen fand. Musikalisch 
gestaltet wurden die beiden 
Abendveranstaltungen 
durch das Ensemble des Ak-
k o r d e o n - O r c h e s t e r s  
„AkkZente“ unter der Lei-
tung von Thomas Waser, 
das die Gäste während des 
Essens und des Schauspiels 
mit passender französischer 
Musik begeisterte und die 
Kombination des Theaters 
und der Musik vervollstän-
digte.  
Nächste Veranstaltungen 
des Vereins sind am 16. No-
vember „StAKKato meets 
Bigband“, ein Konzert des 
Akkordeon-Orchesters 
StAKKato mit Musik von 
Glenn Miller bis Robbie 
Williams, sowie am 15. De-
zember das weihnachtliche 
Mitsingkonzert „Loss mer 
singe“ mit dem Ensemble 
AkkZente. 
Tickets und nähere Infos: 
www.akkordeon-orchester-
1957.de  

� 

Die Klasse 8e des MEG hat in der Kategorie „Meiste Kilometer pro 
Klasse“ den Schulradeln-Wettbewerbs gewonnen, im Bild mit Wirt-
schaftsförderer Markus Hergett, Landrat Dr. Coenen,  
Klassenlehrerin Tanja Mülleneisen und  
Linus Steinbach vom Kreis Viersen.



Zwiebelkuchen----hausgemacht 
Bayrische Creme und Federweisser bitte Fett geschrieben....sonst 
okay DANKE 

 |  DIE NIB-FAHRRAD-KOLUMNE

Die NIB-Fahrrad-Kolumne „Bin dann mal biken!” 
Thema heute:  

Sicheres Abstellen von  
Fahrrädern und E-Bikes – Teil 2 

In unserer Fahrrad-Ko-
lumne „Bin dann mal 
biken!“ beschäftigt sich 
Radexperte Markus Claa-
ßen wieder mit dem si-
cheren Abstellen von 
Fahrrädern und E-Bikes. 
Nach den Tipps zu den 
Schlössern im Teil 1, geht 
es im zweiten Teil um das 
richtige An- und Abschlie-
ßen von Rädern.   
Da E-Bikes schnell über 
3000 Euro kosten und diese 
so auch für Langfinger zu 
einem immer interessante-
ren, weil wertvollerem Die-
besgut werden, sollten diese 
optimal gesichert sein. Die 
wichtigsten Tipps, wie man 
Fahrräder und E-Bikes best-
möglich für kurze oder 
lange Abstellphasen sichert, 
stellen wir hier nachfolgend 
vor.     
 

Anschließen und 
nicht nur  

abschließen 
 

Das allerwichtigste in Sa-
chen Sicherung von Rädern 
vorneweg: Anschließen und 
nicht nur abschließen. Fahr-
räder oder E-Bikes, die nicht 
an einen festen Gegenstand 
angekettet sind, können 
schnell und problemlos 
weggetragen oder weg-
transportiert werden. Das 
Schloss kann dann in aller 
Ruhe an einem anderen Ort 
geknackt oder mit Gewalt 
geöffnet werden. Im Opti-
malfall sollte das Schloss 
den Rahmen und das Vor-

derrad an einem festen Ge-
genstand umschließen. Am 
besten bringt man dieses 
möglichst hoch oben am 
Rahmen an. Das erschwert 
den Dieben die Arbeit. So 
können sie zum Beispiel 
nicht Boden kniend und 
damit oft verdeckt bzw. 
nicht gut einsehbar operie-
ren.    
 
Stabiler Zaun, Pfahl 
oder Bodenanker 

 
Sichert man sein Gefährt 
wie oben beschrieben an 
einem Gegenstand, sollte 
dieser natürlich aus stabilem 
Material sein. Ein Schloss ist 
immer nur so gut wie sein 
Konterpart. Ein morscher 
Zaun oder ein dünner Draht 
sind schneller geknackt als 
das Schloss. Immer häufiger 
findet man in Städten soge-
nannte Anlehnparker. Das 
sind große im Boden einge-
lassene Bügel mit weiten 
Schließösen, mit denen die 
Schlösser und Räder ver-
bunden werden können. Ge-
nerell sollten Gegenstände 
aus Metall (Gitter, Geländer, 
Schilder) benutzt werden, da 
diese deutlich schweren zu 
durchtrennen sind, wie Holz 
oder Kunststoff. 
 
Qualität ist der beste 

Partner  
 

Lange Jahre galt die Faust-
formel: rund zehn Prozent 
des Fahrradpreises sollte 

man in das Schloss und die 
Sicherheit investieren. Bei 
Preisen für E Bikes von mitt-
lerweile weit über 3000 Euro 
ist diese Formel kaum mehr 
zu realisieren. Was allerdings 
immer gilt: Qualität geht 
vor! Hochwertige Marken-
produkte sind in der Regel 
sicherer als billige no names. 
Die Preisspanne bei Schlös-
sern ist mittlerweile riesig: 
Von 10 bis über 200 Euro 
reicht die Produktpalette. 
Schlösser mit speziellen Fea-
tures wie eine integrierte 
Alarmanlage oder das 
smarte Schloss (Fingerab-
druck gesichert) sind deut-
lich teurer als die 
marktüblichen Produkte. 
Deshalb ist es wichtig, auf 
Qualität zu achten. 
 
Die teureren Modelle verfü-
gen neben schwer zu durch-
trennendem Material auch 
über hochwertige Schließ-
zylinder, die selbst Schloss-
P i c k i n g - M e t h o d e n  
standhalten. Und ein gutes 
Markenschloss hat auch ab-
schreckende Wirkung. Diebe 

suchen sich dann lieber ein 
„leichteres Opfer“. 
 

Gruppen- 
schließung 

Unterschiedliche Schlösser 
oder die Absicherung eines 
Familien-Fahrrad-Fuhrparks 
können eine anstrengende 
Sammlung an Fahrrad-
schlüsseln verursachen. Eine 
Hilfe ist hier die Gruppen-
schließung, durch die sich 
mehrere Schlösser mit dem-
selben Schlüssel öffnen las-
sen. Ebenfalls wird die 
Gleichschließung von E-
Bike-Akkus und Faltschlös-
sern angeboten. Nach- 
schlüssel oder neue Schlös-
ser können einfach per Key-
Card beim Hersteller geor- 
dert werden. 
 
Alle Komponenten 

sichern 
 

Hat man das Rad mit einem 
guten Schloss angeschlos-
sen, sind trotzdem oft die 
Komponenten einfach de-
montierbar: Räder und Sat-
telstütze sind mit Schnell- 
spanner oder Steckachsen 
gesichert, Bremsen, Schal-
tung oder Lenker mit han-

delsüblichen Inbusschrau- 
ben. Abhilfe schaffen 
Schlossschlaufen, die schnell 
durch Laufräder oder Sättel 
gezogen werden und auch 
andere Räder oder Kinder-
anhänger mit absichern 
können. Ebenfalls nicht ver-
gessen: Tachos und Akkus 
abnehmen!   

Räder immer  
abschließen 

Egal, ob man mal eben kurz 
zum Bäcker reingeht oder 

sich im Kiosk ein Getränk 
kauft. Fahrrad und E-Bike 
sind immer (!) abzuschlie-
ßen. Diebe kennen sich gut 
aus und wissen, wo sie 
schnell und einfach zuschla-

gen können. Auch wenn das 
Abschließen länger dauert, 
als der Brötchenkauf, sollte 
das Schloss zuklicken.   
 

Versicherung und 
Wert checken 

Ist das Rad tatsächlich ge-
stohlen, kommt die Versi-
cherung ins Spiel. Aber ist 
das Fahrrad oder E-Bike 
überhaupt versichert? Diese 
Frage sollte natürlich immer 
im Vorfeld geklärt sein. 

Daher regelmäßig prüfen, 
ob neue Räder und teure E- 
Bikes auch von der Versiche-
rungs-Police abgedeckt sind, 
oder ob man eine separate 
Fahrrad-Vers icherung 
braucht. Diese Dinge muss 
man immer sicher aufbe-
wahren: Fahrradpass (falls 
vorhanden), Kaufvertrag mit 
Rahmennummer (und wei-
tere Belege) und am besten 
auch Fotos vom Rad. Wer 
keine Unterlagen vom Rad 
mehr hat oder findet, kann 
sich im Fachhandel ein Gut-
achten über den Wert des 
Rads erstellen lassen. 
 
www.radsport-claassen.de 

� 

Bin dann  

mal bi
ken!

Fahrrad-Experte  
Markus Claaßen

(Alle Fotos: ABUS August Bremicker Söhne © ABUS)
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Billie Holiday  
Remembered - 
Shaunette  
Hildabrand

Concerti per  
Cembali 

AUSGEBUCHT - 
Big-Band- 
Workshop mit  
Martin Schädlich

Zukunftsmusik -  
Die Stars der  
Zukunft!

“Daniel Barda  
80th Birthday &  
The International 
Dixie Cracks” 

Thimo Niesterok 
Trio 

SEPT. 

28 

OKT. 

3 

OKT. 

15 
BIS 18. 

OKT. 

31
NOV 

14
NOV 

23

Haltestelle Kempen
Haltestelle-Kempen - St. Töniser Straße 27–29 - 47906 Kempen 

www.haltestelle-kempen.de

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Kempen. Zu einem au-
ßergewöhnlichen Kon-
zert lädt die „Haltestelle 
Kempen“ am Donners-
tag, 3. Oktober, ab 17 
Uhr ein: Beim „Concerti 
per Cembali“ spielen die 
CembalistInnen Léon 
Berben, Ute Gremmel-
Geuchen, Ada Tanir und 
Christoph Scholz ge-
meinsam mit dem Ba-
rockensemble Capella 94  
und dem Konzertmeister 
Emi-lio Percan Bachs 
Cembalokonzerte. 
 
Diese Konzerte entstanden 
in Leipzig etwa zwischen 
1729 und 1740. Sie gelten 
als die ersten Klavierkon-
zerte der Musikgeschichte. 
Johann Sebastian Bach 
führte sie mit dem von Te-
lemann gegründeten Colle-
gium Musicum im Zimmer- 
mannischen Caffe-Hauß in 
Leipzig auf. Die Biographen 
nehmen an, dass Bach in 
den Konzerten mit mehre-
ren Solocembali auch sei-
nen beiden ältesten Söhnen 
Gelegenheit geben wollte, 
solistisch aufzutreten und 

entsprechende Erfahrun-
gen zu sammeln.  
 
Die Concerti mit mehreren 
Cembali sind nur äußerst 
selten zu hören, was si-
cherlich auch dem großen 
organisatorischen Auf-
wand geschuldet ist, der 
mit einer Aufführung die-
ser höchst virtuosen und 
mitreißenden Musik ver-
bunden ist: Alle vier Cem-

Am 3. Oktober in der „Haltestelle“ 

Ein seltener Hörgenuss: 
Bachs Konzerte mit  

vier Cembali

balisten werden ihre eige- 
nen Cembali mitbringen 
und vor Ort aufeinander 
abstimmen. Hinzu kommt 
ein Streichensemble in der 
Besetzung 1. und 2. Violine, 
Viola, Violoncello und Kon-
trabass.  
Karten zum Preis von 35 
Euro sind erhältlich unter 
www.haltestelle-kempen. 
de; dort gibt es zudem wei-
tere Infos.  

� 

Thema sind „Öffentliche Gebäude“  

Neuer Kalender der  
„Beldscheskieker“ ist da

Kempen. Die Projekt-
gruppe „Beldscheskie-
ker“ der Freiwilligen- 
agentur Kempen hat 
ihren Kalender für 2025 
herausgebracht. In die-
sem Jahr hat der Kalender 
das Thema „Öffentliche 
Gebäude im Wandel der 
Zeit“.  
Die Kalender können ab so-
fort zum Preis von 10 EUR 
im Rathaus in den Räumen 
der Freiwilligenagentur 
Zimmer 11a erworben wer-
den. Den Erlös aus dem Ver-

kauf der Kalender stellen die 
Beldscheskieker für soziale 
Projekte der Freiwilligen-
agentur zur Verfügung.   
Das Thema „Öffentliche Ge-
bäude“ ist in Kempen aus 
mehrmachen Gründen eine 
fotografische Herausforde-
rung. Es war u.a. zu berück-
sichtigen, dass die Gebäude 
in den letzten Jahrzehnten 
baulich stark verändert oder 
komplett neu erstellt wur-
den. Es gibt aktuell zudem 
das Problem der Begrünung 
und Beschilderung von Ge-

bäuden in der Stadt, es gibt 
immer wieder Baustellen 
und so manche Behörde, 
wie die Polizei wechselte 
über Jahrzehnte mehrfach 
ihren Standort.  
So gibt es nicht immer eine 
Gegenüberstellung exakt so, 
wie man das aus den bishe-
rigen Kalendern kennt. 
Trotzdem sind die Zeitreisen 
durch den Kempener „Be-
hördengebäudedschungel“ 
reichlich spannend. Auch die 
Informationen dazu.  
Die Beldscheskieker haben 
beim Layout des Kalenders 
zudem einen Wandel vollzo-
gen und das Design für Far-
ben, Schriften und Anord- 
nung der Fotos verändert. 
Die Beldscheskieker: „Lassen 
Sie sich einfach einmal 
überraschen. Wir hoffen, 
dass Ihnen das alles nicht 
nur neu vorkommt, sondern 
auch gefällt und Ihre Erin-
nerung anregt, wie sich der 
Wandel im Kempen vollzo-
gen hat.  
Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei der 
Freiwilligenagentur Kempen 
per E-Mail an freiwilligen-
agentur@kempen.de oder 
dienstags und freitags von 
10 bis 12 Uhr telefonisch 
unter 02152/917-1031.  

�
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STELLEN-ANGEBOT

Zur Verstärkung unseres 
Teams für unsere Filiale in 
Anrath suchen wir eine  
freundliche, gelernte Mode-
beraterin, in Teilzeit.  
Sie sind engagiert, beraten mo-
debegeistert, dann freuen wir 
uns auf SIE. Ansprechpartner 
ist Herr Pimpertz. Bewerbung 
telefonisch unter der Rufnum-
mer 0178 - 56 26 905 oder per 
E-Mail an: info@moden- 
pimpertz.de 
 
 
Gärtner sucht Arbeit 

Hecken schneiden, 
Unkraut entfernen, 
Rasen umgraben, 

Baum fällen. 
Komplette Garten- 

gestaltung zum günstigen 
Pauschalpreis, 

ohne Anfahrtskosten. 
Tel: 0157 / 312 94 435 

  

Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter:  
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Alles für den Hund 
www.rudelglueck.com 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  

Senden Sie uns eine E-Mail unter:  
 

nib@az-medienverlag.de  
 
 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91
 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

Wir kaufen  
Wohnmobile + 
Wohnwagen   

Tel.: 0 39 44 - 36 160 
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 

STELLEN-ANGEBOTE

Gärtner sucht Arbeit rund um`s Haus
Hecken schneiden · Unkraut entfernen

Rasen umgraben · Bäume fällen
Pflasterarbeiten aller Art (Steinreinigung, Verlegung

Komplette Gartengestaltung 
zum günstigen Pauschalpreis ohne Anfahrtskosten!

Tel. 0157/89484666

Sanierungsarbeiten aller Art 
Komplette Gartengestaltung 

zum günstigen Preis ohne Anfahrtskosten! 
Tel. 0157/ 894 84 666

Swinging Christmas 

Vorverkauf 
beginnt 

Kempen. Der Lions Club 
Kempen organisiert am 
ersten Adventssamstag, 
30. November, um 20 
Uhr zum 9. Mal den Vor-
weihnachtsklassiker 
„Swinging Christmas“ im 
Kolpinghaus Kempen.    
 
Die Kempen Big Band wird 
erneut feinsten Weih-
nachtsjazz darbieten. Hier-
bei wird sie diesmal von 
dem Trio „Fräulein Swing“ 
begleitet. Die drei Sänge-
rinnen Julia Coulmas (1. 
Sopran), Karen Bandelow 
(2. Sopran) und Stephanie 
Woodling (Alt) standen be-
reits als Opernsängerinnen 
auf Bühnen diverser Opern- 
häuser und haben sich ganz 
dem Genre des Swings der 
20er bis 50er Jahre ver-
schrieben. Die Fusion ihres 
charmanten CloseHarmo-
ny-Stils und des leiden-
schaftlichen Jazz der Kem- 
pen Big Band lässt wieder 
ein musikalisches Highlight 
im Kempener Konzertjahr 
erwarten.  
Das vom Lions Club organi-
sierte Konzert „Swinging 
Christmas“ ist seit 2014 fes-
ter Bestandteil im Kempe-
ner Kulturjahr und stellt 
auch deshalb ein Highlight 
dar, weil es immer wieder 
Künstlerinnen und Künstler 
von internationalem Rang 
einbezieht.   
Der Kartenverkauf startet 
am 1. Oktober u.a. in den 
Vorverkaufsstellen Schreib-
waren Beckers, Engerstrasse 
10 und Thomas-Buchhand-
lung, Burgstrasse 30. Die 
Eintrittskarte kostet 27 
EUR.   
Der Erlös kommt den zahl-
reichen Hilfsaktionen des 
Lions Clubs Kempen zu 
Gute und fließt an Projekte 
für bedürftige Kinder.    

� 

CAFÉ KORNBLUME

CAFÉ KORNBLUME • Hinterorbroich 16 • 47839 Krefeld
www.cafe-kornblume.de

Koch/Köchin 
in Teilzeit oder Vollzeit 

gesucht!
Wir bieten:

ein gutes Arbeitsklima mit 
flachen Hierarchien sowie flexible
Einteilung der Arbeitszeiten.

Wunsch der Stundenanzahl.
4-Tage-Woche etc. möglich.
Jede Überstunde wird vergütet. 
Die Bezahlung liegt über Tarif.

Kernarbeitszeit im Wechseldienst: 
Mi-So zwischen 10-21 Uhr. 

Wir freuen uns über jede Bewerbung:
telefonisch unter 02151- 62 34 44 oder
per Mail unter: info@cafe-kornblume.de

IMMOBILIEN-GESUCHE

IMMOBILIEN GESUCHT – IMMOBILIEN GESUCHT – 
SOFORSOFORTKTKAUF MÖGLICHUF MÖGLICH

Ich suche dringend Immobilien zum Kauf!

Interessiert bin ich an:

•   Einfamilienhäusern
•   Mehrfamilienhäusern
•   Eigentumswohnungen
•   Gewerbeobjekten

Lage: Bevorzugt in Tönisvorst / Krefeld 

Ob renovierungsbedürftig oder in gutem Zustand –

ich prüfe jedes Angebot schnell und diskret. Sofort-
kauf bei passendem Objekt möglich. Diskrete und

unkomplizierte Abwicklung garantiert.

Kontakt: Telefon: 0163/4490922

STELLEN-ANGEBOTE
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-+++ Klatsch & Tratsch...  

von Toni Vorster

+++ Das Eheversprechen 
gaben sich am Samstag 
Verena Wolf und Jan 
Gläser, und während die 
beiden im Standesamt in 
St. Tönis den Bund der 
Ehe eingingen, wurde auf 
der Hochstraße fleißig 
vorbereitet. Die Kamera-
den des Löschzuges St. 
Tönis und der Betriebs-
feuerwehr Saint-Gobain 
- in beiden  Wehren ist 
der Bräutigam aktiv - be-
reiteten ein Spalier aus 
Schläuchen und eine 
Fahrt mit der Drehleiter 
vor. Die Versicherungs-
kauffrau und der Sicher-
heitsingenieur sind seit 
drei Jahren ein Paar. Nach 
dem Durchschreiten des 
Schlauchspaliers ging es 
mit der Drehleiter hoch 
in die Luft. Gläser selbst 
fuhr seine frisch ange-
traute Frau und sich bis 
auf 30 Meter Höhe.  
 
+++ Wer einen Hund im 
Haus hat, aber übersehen 

hat ihn zur Hundesteuer 
anzumelden, sollte dies 
jetzt schleunigst nachho-
len. Denn: in Tönisvorst 
findet aktuell eine Hun-
debestandsaufnahme 
statt. Die letzte wurde im 
Jahr 2013 durchgeführt. 
Ergebnis seinerzeit? Rund 
350 Hunde mussten 
nachgemeldet werden. 
Aktuell sind im Stadtge-
biet rund 2370 Hunde 
gemeldet. 
Durchgeführt wird die 
Zählung durch eine ex-
tern beauftragte Firma, 
die täglich von 9 bis 19 
Uhr unterwegs ist und 
jeden einzelnen Haushalt 
aufsucht. Die Mitarbei-
tenden können sich 
durch einen sichtbaren 
Ausweis legitimieren. 
Wichtiger Hinweis der 
Stadtverwaltung: Die Mit-
arbeitenden dieser Firma 
dürfen weder die Woh-
nung betreten, noch dür-
fen sie vor Ort Steuern 
oder Gebühren erheben. 

Auch erhalten sie im Vor-
feld keine Information 
darüber, ob oder wie 
viele Hunde in welchem 
Haushalt gemeldet sind. 
Hundehalter sind zur An-
meldung ihrer Hunde 
verpflichtet, ansonsten 
droht ein Bußgeld. Alle 
Infos zur Hundesteuer - 
beispielsweise wie viel 
man pro Hund zahlen 
muss oder welche Rassen 
aufgrund ihrer Gefähr-
lichkeit mehr kosten – 
kann man  auf der Web-
site der Stadt Tönisvorst in 
der Hundesteuersatzung 
nachlesen oder bei der 
Abteilung Finanzen unter 
02151/999-513 und 
02151/999-514 erfragen. 
 
 
+++ Eine besondere Ehre 
wurde dem Medikamen-
tenhilfswerk action me-
deor zuteil. Der Tönis- 
vorster Verein durfte sich 
beim Bürgerfest des Bun-
despräsidenten im Park 
von Schloss Bellevue in 
Berlin vorstellen. Im 
Laufe des Festes besuch-
ten auch Bundespräsi-
dent Frank-Walter Stein- 
meier und seine Frau 
Elke Büdenbender den 
action medeor-Stand. 
Auch Bundesfamilienmi-
nisterin Lisa Paus und In-
nenministerin Nancy 
Faeser interessierten sich 
für das Hilfswerk und 
kamen mit den Mitarbei-
terinnen ins Gespräch.  
„Besonders herzlichen 
Dank haben wir von 

einer Gruppe Geflüchte-
ter aus der Ukraine be-
kommen“, erzählt Mit- 
arbeiterin Julia Ramisch, 
die die Gruppe über die 
zahlreichen Hilfsaktionen 
in der Ukraine informiert 
hat, die seit zweieinhalb 
Jahren von action medeor 
unterstützt werden.  Mög-
lich gemacht hatte die 
Teilnahme am Sommer-
fest des Bundespräsiden-
ten der Kempener Bun- 
destagsabgeordnete Udo 
Schiefner, der auch Bei-
ratsmitglied von action 
medeor ist.  
 
 
+++ Kaum zu glauben – 
aber in wenigen Wochen 
finden auch in St. Tönis 
die St.Martins-Züge statt. 
Das St.Töniser Martinsko-
mitee hat hierzu schon in 
den letzten Sommertagen 
eine erste Information an 
die Bevölkerung gege-
ben. St. Martin geht mit 

der Zeit: Auf einer Seite 
stehen die wichtigen In-
formationen mit den 
Zugwegen und auf der 
zweiten Seite wird insbe-
sondere zu Spenden auf-
gerufen. Natürlich wird 
es eine Haussammlung 
geben, und auch (gelbe) 
Spendenbüchsen bei Ein-
zelhändlern gibt es. Aber 
auch per PayPal kann 
man spenden. Und Infor-
mationen per QR-Code 
einscannen. Fast Old-
School: die Bankverbin-
dung. 
 
+++ Führungskräfte bei 
der Feuerwehr werden 
zentral an den Feuer-
wehrschulen des Landes 
NRW in Münster und in 
Düren ausgebildet. Die-
ser Herausforderung hat 
sich Niclas Roesges ge-

stellt und wurde zum 
Gruppenführer ausgebil-
det. Niclas, der auch Mit-
glied des Musikzuges 
Tönisvorst ist, wurde 
zudem zum Brandmeis-
ter befördert.  
Einen Lehrgang am Insti-
tut der Feuerwehr NRW 
in Münster hat auch Da-
niel Schindler absolviert 
und wurde durch den 
Leiter der Feuerwehr Tö-
nisvorst, Jens Griese, zum 
Brandoberinspektor be-
fördert. Daniel Schindler 
ist Löschzugführer im  
Stadtteil St. Tönis. Griese 
wünschte den beiden 
„immer ein glückliches 
Händchen bei den zu 
treffenden Entscheidun-
gen sowie bei der Füh-
rung der ihnen anvertrau- 
ten Einsatzkräfte“. 

� 
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